
Greifvogelabwehr mit Volierennetzen
in der Kleintier und Geflügelhaltung.
In der Geflügel und Kleintierhaltung kann es zu Problemen mit unseren einheimischen Greifvögeln 
kommen. Die Freilandhaltung ist selbstverständlich die optimale Haltung für unser Geflügel, bringt aber 
erheblich Gefahren für unsere Schützlinge mit sich.
Als Schutz gegen Greifvögel haben sich Volierennetze als sehr wirksam erwiesen.

Netze sollten aber möglichst nicht mit zu kleinen Maschenweiten im Freiland verwendet werden. Es 
besteht die Gefahr das sich kleinere Vögel in den Netzen verfangen.

Volierennetze sollten bestimmte Eigenschaften besitzen, die eine sichere Anwendung 
gewährleisten. Häufig werden Netze mit zu dünnen Seilstärken angeboten die eher als Fischernetze 
einsetzbar sind und eine große Gefahr für andere Vögel bedeuten. Eine dünne Seilstärke wirkt sich aber 
auch auf eine kürzere Haltbarkeit der Netze aus.

Knotennetze ( ähnlich Fischernetz ) erhöhen das Risiko das sich kleinere Vögel in dem Netz verfangen. In 
den Knoten setzen sich häufig Algen an, die Lebensdauer der Netze stark verkürzen. 
Gute Volierennetze weisen eine Seilstärke von min. 1,5mm auf, und können geschnitten werden ohne das 
die Seile aufdröseln.
Das schneiden von Netzen kann nötig werden wenn sich Bäume o.ä. in der Voliere befinden.

Grundsätzlich werden gute Netze immer in Maßanfertigung geliefert, um ein schneiden oder anflicken 
( Schwachstelle ) zu verhindern. 
Beim bestellen immer auf eine Zugabe achten ( 6m Breite / Netz min. 6,20m ), das erleichtert die 
Befestigung des Abdecknetzes erheblich.

Sie können einfach das überhängende Netz mit einem Spannseil durch ein nach innen und außen 
gezogenes Seil befestigen. Das so montierte Netz hat einen saubern Abschluss zur Voliere.

So sieht ein gutes Netz aus:

 
Beim Kauf von Netzen ist auf folgendes zu achten:

 Die Stärke des Seils ( min. 1,5mm ) 
 UV - beständig 
 keine Knotenware 
 keine Rollenware 
 Maßanfertigung ( sonst Schwachstellen am Ansatz ) 
 möglichst schwarz ( bessere Durchsicht ) 

Beim messen der Netze sollten Sie immer eine kleine Zugabe vorsehen.
Die Netze vom www.keller-shop.de können gefahrlos geschnitten werden ( kein aufdröseln ).

Vor dem Bau einer Voliere sollten Sie sich erst überlegen ob Ihre Voliere
mit Seilen abgespannt werden soll oder mit T Stützen unterstützt wird.

Die Maschenweite ist entscheidend für den Anwendungszweck, 
als Abdeckung zur Greifvogelabwehr sind Maschenweiten von 6-10cm
in der Regel ausreichend. Eine zu kleine Masche kann Probleme mit Schneelast 
oder Laub im Herbst verursachen, und kleiner Vögel gefährden. 

http://www.keller-shop.de/shpSR.php?A=1545&p1=582&p2=583
http://www.keller-shop.de/shpSR.php?A=1545&p1=582&p2=583
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